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bittet die beifolgende unscheinbare Ausgabe von Goethe’s Gedichten nicht unfreundlich 

annehmen zu wollen. Hübschere scheint es nicht zu geben. Hoffentlich haben Sie gelegentlich 

Zeit und Lust einen Blick hineinzuwerfen und Sich an ihnen zu erfreuen. 

Leipzig d. 24 Mai 1883. 

 
 
zusätzliche Bemerkungen: 
Diese Visitenkarte befindet sich zusammen mit der gleich folgenden Visitenkarte von 
Weihnachen 1883 (?) in einem kleinen Briefumschlag, der die Adresse trägt: „Fräulein 
Freymond. Adr. Herrn Geheimen Justizrath Prof. Schmidt Lessingstrasse 5 II.“ 
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mit den herzlichsten Wünschen für ein frohes Fest. 

 
 
zusätzliche Bemerkungen: 
Weil sich diese Visitenkarte zusammen mit der Visitenkarte vom 24.05.1883 in demselben 
kleinen Briefumschlag befindet, wird eine Datierung auf das Jahr 1883 vermutet. 


